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Pfarrei St. Anna 

Braunfels 

PFARRBRIEF 
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Auf  ein Wort 

Liebe Leserinnen und Leser! 

 

Auf dem Schillerplatz in Wetzlar steht 

meine „Mi)wochs-Bank“. Dort warte 

ich Woche für Woche geduldig, bis 

meine Töchter ihren Unterricht an 

der Musikschule beendet haben. Die 

Bank steht unter einer wunderschö-

nen alten Kastanie. Weit ausladende 

Äste schenken im Sommer Schutz vor 

zu viel Sonne, und jetzt im Früh-

herbst bewundere ich - allerdings vol-

ler Respekt -  die stacheligen grünen 

Früchte. 

Und welch ein Glück! Obwohl ich seit 

vielen Jahren auf besagter Bank sitze, 

hat mich bisher kein spitzes Wurfge-

schoss von oben getroffen. 

Vielleicht, weil die Kastanien es gut 

mit mir meinen und mir etwas sagen 

wollen: 

 

 

„Go� sieht nämlich nicht auf das, 

worauf der Mensch sieht. Der 

Mensch sieht, was vor den Augen 

ist, der HERR aber sieht das 

Herz.“          (1 Samuel 16,7) 

So belehrt Go) den Propheten Sa-

muel, als dieser den neuen König für 

Israel aussuchen und salben soll. Ei-

ner der Söhne des Isai aus Betlehem 

wird es werden, so viel hat Go) ver-

raten. Aber welcher der vielen? 

Nicht der Älteste, nicht der Smartes-

te, nicht der Klügste, auch nicht der 

Mu?gste, weder der Stärkste noch 

der Eloquenteste. 

Nein - David, der Kleine, der die 

Schafe hütet, der ein großes Herz für 

Menschen und Tiere hat, ist Go)es 

Auserwählter. 

Denn Go)es Augen schauen hinter 

das Äußere, Go) schaut direkt ins 

Herz. 

Eine Kastanien-Geschichte! 

Äußerlich finde ich die Kastanien-

Frucht ziemlich abschreckend, ihre 

Stacheln machen mir Angst, und ich 

möchte ihr nicht zu nahe kommen. 

Aber wenn sie sich öffnet und ich ge-

nau hinschaue, kommt ihr glänzen-

des Inneres zum Vorschein. 
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Mit Menschen geht es mir manchmal 

so ähnlich: Da stößt mich der erste 

Eindruck, das Äußere, die Mimik, die 

Kleidung, das Verhalten zunächst ab 

(und manche Menschen fahren ja 

auch erstmal ihre Stacheln aus..). 

Aber beim näheren Hinschauen ent-

decke ich den sympathischen und lie-

benswürdigen, wertvollen Kern.  

Dann ermahne ich mich selber: 

Mensch Susanne! Hast du wieder 

nicht ?efer geschaut…    

 

 

 

 

 

 

 

 

So wünsche ich uns allen für den 

neuen (Kastanien-) Monat zweierlei: 

Dass wir einerseits Go)es Blick üben 

und versuchen hinter die Fassaden 

zu schauen; und andererseits, dass 

wir es unserem Umfeld leichter ma-

chen, unseren eigenen guten Kern zu 

entdecken. 

Lassen wir die Stacheln den Kasta-

nien! 

 

Herzlichst! 

 

Susanne Schmid, Gemeindereferen�n 
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Pfarrgemeinderatswahl 

PGR-Wahl – wir geben der Kirche ein 

Gesicht! 

Letzter Aufruf: Bi)e tragen Sie dazu bei, 

dass wir einen guten, handlungsfähigen 

und starken Pfarrgemeinderat bekom-

men. 

Beteiligen Sie sich an der Kandidatensu-

che, schlagen Sie Männer und Frauen 

vor, die Sie im PGR sehen wollen und 

mo?vieren Sie diese, sich als Kandida-

ten zur Verfügung zu stellen. 

Oder haben Sie selber Lust dazu? 

Wählbar ist: wer 18 Jahre alt, katho-

lisch, gefirmt, in unserer Pfarrei wohn-

haM und nicht bei der Pfarrgemeinde 

angestellt ist. 

Wir brauchen Menschen, denen die Kir-

che und der Glaube an Jesus Christus 

am Herzen liegen. Gehen Sie am 9./10. 

November zur Wahl, denn wir können 

„Kirche gemeinsam gestalten.“ 

Abgabe der Kandidatenvorschläge kann 

noch bis 6. Oktober 2019 geschehen.  

Nutzen Sie bi)e dazu die BriePästen 

der Kirchorte, die Kandidatenboxen in 

ihren Kirchen oder schreiben Sie uns ei-

ne Mail. 

 

Wir suchen in diesem Zusammenhang 

in jedem Kirchort Helfer/innen 

die am 11. und 12. Oktober in ihren 

Kirchorten die Briefwahlunterlagen ein-

tüten. 

In Braunfels, 11.10. ab 10.00 Uhr 

Brandoberndorf, 11.10.: ab 10:00 Uhr, 

Schwalbach, 11.10. ab 10.00 Uhr, 

Hü)enberg, 12.10.: ab 10:00 Uhr. 

Leun, 11./12.10. ab 09.00 Uhr 

Bonbaden, 12.10. ab 10.00 Uhr 

 

Austräger/innen der Briefwahlunterla-

gen gesucht! 

In der Zeit vom 13.10. bis 26.10. müs-

sen die Briefwahlunterlagen an die 

wahlberech?gten Personen in allen 

Kirchorten unserer Pfarrei verteilt bzw. 

eingeworfen werden. 

Auch dafür suchen wir Personen. 

Wenn Sie Lust haben, bei einem schö-

nen Herbstspaziergang diese Aufgabe 

zu übernehmen, dann melden Sie sich 

bi)e bei 

r.reusch@braunfels.bistumlimburg.de, 

st.anna@braunfels.bistumlimburg.de 

und in den Kontaktbüros Ihres Kirchor-

tes. 

 

Für Ihre wertvolle Unterstützung danke 

ich Ihnen jetzt recht herzlich. 

 

Ruth Reusch, Gemeindereferen�n,  

vorbereitender Wahlausschuss. 
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Familiengottesdienste 

Tausch der Familiengo'esdienste von 

Solms und Leun 

 

Damit in Braunfels und Solms nicht zur 

gleichen Zeit Go)esdienste staUinden, 

tauschen Leun und Solms den Termin 

der Familiengo)esdienste. 

 

Ab November 2019 sind Familien-

go'esdienste jeweils um 10.30 Uhr: 

 

1. Sonntag im Monat                          

 in Solms und Brandoberndorf 

1. Sonntag im Monat Kinderwortgo)es

 dienst in Braunfels 

 

2. Sonntag in Leun 

 

3. Sonntag in Braunfels und Hü)enberg 

 

4. Sonntag in Schwalbach 

 

Herzliche Einladung! 

Das Plakatmo?v zum Weltmissions-

sonntag 2019 entstand unmi)elbar nach 

einer Wortgo)esfeier  in  der  kleinen  

Kirche  im  Dorf  Rakso  im  Bundesstaat  

Arunachal Pradesh. Es zeigt junge Katho-

likinnen, die zur Volksgruppe der Nyishi 

gehören. Bis Ende der 1970er Jahre war 

Fremden die Einreise in die Himalaya-

Region, die an China grenzt, strengstens 

verboten. Mission stand unter Strafe und 

erfolgte zunächst ausschließlich durch 

Laien. Heute treffen sich die katholischen 

Familien regelmäßig in privaten Häusern, 

um  gemeinsam  zu  beten,  begleitet  

und gestärkt durch die „Touring Sisters“. 

Das sind Ordensfrauen, die in die entle-

genen Bergdörfer gehen und das einfa-

che Leben der Menschen teilen. 

Weltmissionssonntag 

Sonntag der Weltmission 

27. Oktober 2019 
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Altötting 

Vom 12.-16. August 2019 machten sich 

Wallfahrer aus der Pfarrei St. Anna, beglei-

tet von Kaplan Sven Merten, auf den Weg 

nach AltöWng, um das Hochfest Mariä 

Himmelfahrt an Deutschlands meistbe-

suchten Marienwallfahrtsort zu feiern. Auf 

der Hinreise wurde Regensburg ein Besuch 

abgesta)et, wo Kaplan Merten einer Mes-

se in der wunderschönen „Alten Kapelle“ 

vorstehen konnte. Auch ein Besuch in Her-

renchiemsee und Markt am Inn standen 

auf dem Programm. Besonders eingeprägt 

haben sich jedoch die Festmesse am Vor-

abend von Mariä Himmelfahrt mit an-

schließender Lichterprozession auf dem 

Kapellenplatz, zu der sich ca. 3000 Gläubi-

ge einfanden, und das Hochamt am eigent-

lichen Fes)ag, das der Passauer Bischof 

Stefan Oster ebenfalls mit ca. 3000 Gläubi-

gen feierte. Während Prälat Mandl in der 

Vigilmesse berührende Beispiele für Ma-

rias Beistand auch aus jüngster Zeit in sei-

ne Predigt einfließen ließ, beeindruckte 

Stefan Oster die Braunfelser Pilger mit sei-

ner völlig frei gehaltenen engagierten Pre-

digt. Kirche erschöpfe sich nicht darin, ei-

ne wohltä?ge (oder skandalbehaMete) In-

s?tu?on zu sein – denn Maria sei die Kir-

che. Sie lehre uns, das eigene Leben und 

die Welt mit den „Augen des Glaubens“ zu 

sehen. Maria nehme uns an die Hand und 

helfe uns, wie sie ja zu sagen zu Go) und 

zu dem, was Go) mit jedem von uns vor-

habe. Noch lange werden die Braunfelser 

Pilger dankbar an diese Wallfahrt und an 

die Impulse zurückdenken, die sie dort für 

ihr Glaubensleben erhalten haben. In be-

sonderer Weise gilt der Dank Kaplan Mer-

ten, der die Wallfahrt bestens organisierte. 

Und wer von den Daheimgebliebenen die 

Predigt Stefan Osters nachhören möchte, 

kann diese auf der Internetseite des Bis-

tums Passau oder auf You tube tun. Es 

lohnt sich! Chris�ne Reinle 

h)ps://soundcloud.com/bistumpassau/predigt-von-

bischof-oster-zu-maria-himmelfahrt-in-altoWng 

Lichterprozession mit 3000 Gläubigen 
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Verabschiedung Kaplan Merten 

Am 25. August wurde Kaplan Sven Mer-

ten in St. Anna, Braunfels von Pfarrge-

meinderatsvorsitzende Maria Hellwig 

und PGR-Mitglied Monika Neudecker-

Guhrsch mit einem Präsentkorb und ei-

nem kleinen Sparschwein für die Erst-

aussta)ung verabschiedet.  Kaplan 

Sven Merten wird in die Pfarrei Unserer 

Lieben Frau am Dom versetzt. 

Nach dem feierlichen Go)esdienst 

konnten sich die Go)esdienstbesucher 

von Kaplan Sven Merten persönlich ver-

abschieden.   

Die Ministranten haben eine schöne 

Braunfelstasche mit Taschentüchern, 

Mul?saM, Kugelschreiber, ein HeM für 

Predig?deen und ein Glas Glücksbon-

bons gefüllt.  

Monika Neudecker-Guhrsch, Kaplan Merten, Maria Hellwig, 

Pfarrer Werner Walczak verabschieden Kaplan Merten 

Die Braunfelser Ministranten beschenken Sven Merten 
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Caritassammlung 

Sozial braucht digital -                              

und Digital braucht sozial! 

 

10 Millionen Menschen in Deutschland 

sind offline – in einer Welt in der immer 

mehr Bereiche des gesellschaMlichen 

Lebens digital ablaufen. Mails schrei-

ben, Bewerbungen absenden, Behör-

denanträge ausfüllen, Urlaube buchen, 

mit Freunden kommunizieren…. Was 

passiert mit denen, die da nicht mithal-

ten können? Langzeitarbeitslose, nied-

rigqualifizierte und ältere Menschen 

brauchen Extra-Angebote, um nicht ab-

gehängt zu werden. Junge Menschen 

müssen auf die veränderte digitalisierte 

Arbeitswelt vorbereitet werden.  

In unserer täglichen Arbeit treffen wir 

auf viele Menschen, die Unsicherheiten 

und Fragen zum Thema Digitalisierung 

haben: 

Ältere Menschen, die gerne lernen wol-

len ein Smartphone oder einen PC zu 

bedienen, zum Beispiel um mit ihren 

Enkeln zu kommunizieren. Oder Ju-

gendliche, die zwar fit sind was 

WhatsApp und Instagram angeht, aber 

sich wenig Gedanken um die Sicherheit 

und den Schutz ihrer Privatsphäre im 

Netz machen. Oder junge Frauen, die 

neu sind in Deutschland, und Hilfe 

brauchen bei der Jobrecherche im Netz 

oder dem erstellen und absenden von 

Onlinebewerbungen.  

Um hier zu helfen wollen wir als Cari-

tasverband Wetzlar/Lahn-Dill-Eder e.V. 

neue Wege gehen und ein Digital-

Projekt starten. Anhand eines ausgear-

beiteten Konzeptes sollen alle, die sich 

von der Digitalisierung abgehängt füh-

len, die vereinsamen und die keine 

Chancen auf digitale Beteiligung haben, 

angesprochen werden. In eigens erar-

beiteten Kursen die von ehrenamtli-

chen Trainerinnen und Trainern geleitet 

werden. Die Kurse sollen so konzipiert 

werden, dass sie in allen unseren Ein-

richtungen kostenfrei durchgeführt 

werden können, unterschiedliche Men-

schen zusammenbringen und Hilfestel-

lung leisten.  

 

Wir danken Ihnen ganz herzlich, dass 

Sie uns dabei unterstützen!  

www.caritas-wetzlar-lde.de 
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Bild: Peter Weidemann 

In: Pfarrbriefservice.de 

Filmabend in Braunfels 

Ev. Kirchenzentrum Braunfels,               

Gartenstr. 25 
am Mittwoch, 16.10.2019, 19.30 Uhr 

Sain, ein 12jähriger syrischer Junge lebt 

mit seiner 11köpfigen Familie unter ext-

rem schlechten Bedingungen in einem 

Armenviertel von Beirut. Der Vater ver-

wehrt den Schulbesuch der Kinder. Sain 

muss zum Unterhalt der Familie beitra-

gen. Gleichzei?g sieht er sich in der Ver-

antwortung für seine 11jährige Lieblings-

schwester Sahar, der eine Verheiratung 

droht. Sie s?rbt tatsächlich infolge der 

frühen SchwangerschaM.  Als Zains 

Mu)er ihrem Sohn ankündigt, dass sie 

wieder schwanger sei, fordert er vor Ge-

richt ein Verbot, weitere Kinder zu be-

kommen. Arbeitsmigranten ist es im Li-

banon untersagt, Kinder zu haben. Auch 

Sain hat keine Geburtsurkunde. Korrup?-

on überall!  

Der Film ist eine libanesische Produk?on 

aus dem Jahre 2018. Er ha)e seine Pre-

miere am 17. Mai 2018 und wurde mit 

dem Preis der Jury honoriert. Weitere 

Auszeichnungen folgten. Der Kinostart in 

Deutschland war im Januar 2019. Regie 

führte Nadine Labaki. Sie schrieb auch 

das Drehbuch und spielt im Film die An-

wäl?n von Sain. Dauer des Filmes: 126 

Minuten 

Gesprächsangebot: Dr. Pastorel  Sonne 

und Ernst Köstler                                                                                                       

Es laden ein: Ev. , Kath. Kirchengemeinde 

Ev. methodis?sche Gemeinde Braunfels 

Der Festgo'esdienst am Freitag,  

dem 8. November, um 18.00 Uhr 

 

anlässlich des 60. Weihetages unserer 

St. Anna Kirche wird musikalisch vom 

Blockflötenquarte) gestaltet: 

Sopran: Gabi Schmidt 

Alt: Kathrin Möckel 

Tenor: Regina Dietermann 

Bass: Manfred Heine 

 

Das Quarte) spielt klassische Literatur 

von Haydn, Mozart, Mendelssohn u. a. 

 

Die Orgel spielt an diesem Tag         

Manfred Heine, der von 1971 - 2018 

Kirchenmusiker in St. Anna war. 

 

 

Festgottesdienst in Braunfels 
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Wir Kinder beten den Rosenkranz 

Im Rahmen des Rosenkranzmonates 

Oktober findet  zum 10. Mal das Ro-

senkranzgebet mit den Kindern  statt. 

Am Donnerstag, 17. Oktober 2019 um 

17:30 Uhr  beten die Kinder gemein-

sam mit den Kommunionkindern der 

Pfarrei Braunfels den Rosenkranz in der 

katholischen Kirche St. Elisabeth, 

Solms. 

Pfarrer Werner Walczak wird  das Ro-

senkranzgebet begleiten. 

Musikalisch wird die  Rosenkranzan-

dacht vom Kinderchor Kirchenglöck-

chen, dem Magnificat Chor und Instru-

mentalisten feierlich gestaltet. 

Wir laden Euch ein, das Rosenkranzge-

bet mit uns zu betrachten und zu be-

ten! 

Celeste Reinhard 

Rosenkranzandachten 

ROSENKRANZANDACHTEN: Jesus mit 

den Augen Marias betrachten 

 

Mi)woch, 09. Oktober, 17.15 Uhr:  

Rosenkranzandacht in St. Anna, 

Braunfels 

 

Samstag, 26. Oktober, 17. 00 Uhr:  

Abschlussandacht  mit dem Chor    

Magnificat in Maria Himmelfahrt, Leun 

 

Dienstag, 22. Oktober, 19.00 Uhr: 

Missio - Rosenkranz in Brandoberndorf 
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Madonnenwanderung 

Es ist ein besonderer 

Brauch, der auch in 

der Pfarrei St. Anna, 

Braunfels, gepflegt 

wird, dass im Monat 

Oktober – im soge-

nannten 

„Marienmonat“ – 

Maria in Form einer 

Madonnenfigur aus 

dem Pfarrhaus von 

Tag zu Tag in einen 

anderen Haushalt 

der verschiedene 

Kirchorte wandert.  

Im Bild gesprochen 

besucht „Maria“ die 

Menschen zu Hause, so dass die  

Menschen an diesem „Besuchstag“ in 

einer besonderen Form zu ihr beten 

können. Das können ein Rosenkranzge-

bet oder/und eine Marienandacht sein. 

In diesem Jahr hat die Organisa?on der 

Madonnenwanderung Chris?ne Reinle 

übernommen. Sie trägt somit zur Erhal-

tung dieses Brauchtums in unserer Pfar-

rei bei. 

Wenn Sie die Madonna aus dem Pfarr-

büro Braunfels beherbergen möchten, 

so melden Sie sich bi)e möglichst bis 

29. September bei Frau Reinle unter 

der Telefonnummer 0177 6056277  

oder unter Ihrer MailanschriM:  

creinlemfrey@aol.com 

Da Frau Reinle berufstä?g 

und telefonisch nicht im-

mer persönlich erreich-

bar ist, sprechen Sie ihr 

bi)e ggf. auch auf ihren 

Anru]eantworter. 

 

Bi)e geben Sie folgende  

Informa?onen an:  

Namen,  

Adresse, Mailanschri=,  

Telefonnummer  

und Wunschtag. 

Frau Dr. Reinle erstellt eine  

 Liste, auf dem Sie und  

andere Interessenten mit 

ihrem Namen, Wunschtag  

und Telefonnummer stehen. 

Nach dem 29. September mailt sie je-

dem Interessenten am Madonnentra-

gen die Liste mit Telefonnummer zu. 

Der erste Interessent holt die Madon-

nenfigur im Pfarrbüro in Braunfels ab.  

Die nächsten Interessenten holen die 

Madonnenfigur bei demjenigen ab,  

wo sie zuletzt ist (für Terminabsprache 

geben Sie Ihre Telefonnummer an, die ja 

in der Liste veröffentlicht wird). 

 

Der letzte Interessent bringt die Ma-

donnenfigur wieder in das Pfarrbüro 

Braunfels zurück. 

R. Reusch, Gemeindereferen�n 

 



12 OKTOBER 

Musik und Medita?on 

In Zusammenarbeit mit dem CVJM bie-

tet das Kloster Altenberg einen beson-

deren Abend kurz vor dem Advent an. 

Carsten Rau spielt auf der Orgel Melo-

dien zum Träumen, während Eberhard 

Adam biblische Medita?onen und Lie-

der zum Mitsingen präsen?ert.  

Wir möchten uns dieses Angebot nicht 

entgehen lassen, wo wir mal wieder so 

rich?g „die Seele baumeln lassen“ kön-

nen. Die Advents- und Weihnachtszeit 

wird hek?sch und betriebsam genug, so 

dass man vorher noch einmal KraM 

schöpfen kann.  

Wer uns begleiten möchte, sollte sich 

bis zum 20.11.2019 bei Frau Hinkel (Tel 

06442-23154) melden. 

ACHTUNG: Dieser Abend (Dauer ca. 90 

Minuten) findet am Freitag, 29.11.2019 

sta). Damit wir gemeinsam zum Kloster 

fahren, treffen wir uns um 18.30 Uhr 

am Hü)enplatz. 

 

KFD St. Elisabeth, Solms 

„Beflügelt“ Ausflug in die Altstadt Ffm 

Am Samstag, den 12. Oktober möchten 

wir die neue Altstadt in Frankfurt be-

sich?gen. Wir werden um 13.00 Uhr in 

Schwalbach losfahren. Anmeldungen 

nimmt das Pfarrbüro entgegen.  

Alexandra Schmidbauer 
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Gräbersegnung auf  den Friedhöfen 

An Allerheiligen und Allerseelen möchten 

wir gerne an die Verstorbenen denken, 

die aus unserem Kirchort verstorben 

sind. Daher laden wir alle Angehörige, 

Bekannte und Freunde der Verstorbenen 

ein, die Gräbersegnungen und Go)es-

dienste in den Kirchorten zu besuchen. 

 

Freitag 01.11. Allerheiligen 

14.00 Uhr  Weidenhausen/  

            Volpertshausen 

14.00 Uhr  Allendorf 

14.30 Uhr  Altenkirchen 

14.45 Uhr  Bissenberg 

15.00 Uhr   Niederkleen 

15.00 Uhr   Dornholzhausen 

15.00 Uhr  Hü)enberg-Hochelheim 

15.00 Uhr  Lützellinden 

15.15 Uhr  Philippstein 

15.30 Uhr  Biskirchen 

15.30 Uhr  Bonbaden 

16.00 Uhr  Albshausen 

16.15 Uhr  Leun 

16.30 Uhr  Waldfriedhof Griedelbach 

16.30 Uhr  Braunfels 

16.45 Uhr  Solms-Niederbiel 

Samstag 02.11.  

14.00 Uhr  Oberkleen 

14.00 Uhr  Burgsolms 

14.00 Uhr  Holzhausen 

14.00 Uhr  Neukirchen 

14.30 Uhr  Hasselborn 

14.30 Uhr  Niederquembach 

14.45 Uhr  Oberndorf 

14.45 Uhr  Ulm 

15.00 Uhr  Groß-Rechtenbach 

15.00 Uhr  Vollnkirchen 

15.00 Uhr  Ebersgöns 

15.00 Uhr  Oberquembach 

15.30 Uhr  Kröffelbach 

15.30 Uhr  Stockhausen 

15.30 Uhr  Cleeberg 

16.00 Uhr  Klein-Rechtenbach 

16.00 Uhr  Schwalbach 

16.15 Uhr  Tiefenbach 

16.30 Uhr  Weiperfelden 

16.45 Uhr  Laufdorf 

 

Sonntag 03.11.  

14.00 Uhr  Reiskirchen 

14.30 Uhr  Griedelbach 

14.30 Uhr  Niederwetz 

15.00 Uhr  Oberwetz 

15.30 Uhr  Brandoberndorf 

16.30 Uhr  KraMsolms 
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Umbau Braunfels 

Foto: E. Sämann 

Aktuelle Informa?onen zum Umbau 

des zentralen Pfarrbüros 

Es ist von außen nicht mehr zu überse-

hen: Die Umbauarbeiten des ehemali-

gen KiTa-Gebäudes zum zentralen Pfarr-

büro haben begonnen und sind in vol-

lem Gang.  

Die notwendigen Betonsanierungsarbei-

ten an Kirche und ehemaligem KiTa-

Gebäude sind so gut wie abgeschlossen 

und die unterirdische Abdichtung der 

Wand an der Südseite unterhalb der 

Statue der Go)esmu)er wurde eben-

falls vollendet.  

Aber auch im Inneren des Gebäudes hat 

sich inzwischen schon einiges getan. Die 

Abbrucharbeiten sind weit fortge-

schri)en und auf der Nordseite in Rich-

tung Grundschule sind die Vorbereitun-

gen für neue Fenster in vollem Gang, 

damit genügend Tageslicht in die neuen 

Büros kommt. Die Durchbrüche und 

Wände sind ebenfalls schon entstan-

den, so dass man die neue RaumauMei-

lung im Erdgeschoss bereits erkennen 

kann. Ebenfalls neu entstanden ist der 

Aufzugschacht zum - in ZukunM barrie-

refreien - Zugang in das Untergeschoss 

mit Pfarrsaal. Im Untergeschoss erkennt 

man ebenfalls schon die neue AuMei-

lung im Bereich der sanitären Anlagen – 

hier entsteht zusätzlich zur Herren- und 

Damentoile)e eine weitere, barriere-

freie  Toile)e.  Es  ist  zu  erwähnen,  

Betonsanierung Pfarrzentrum 

Abdichtung an der Seite der Marienstatue 

Aufzugschacht 

dass sowohl der 

Aufzug zum barrie-

refreien Zugang als 

auch die barriere-

frei Toile)e von 

der Ak?on Mensch 

finanziell mitgetra-

gen wird. 

Wenn die Arbeiten 

wie bisher ohne 

größere Überraschungen weitergehen, 

sollten die Umbauarbeiten im Frühjahr 

des nächsten Jahres abgeschlossen sein. 

 

Inga Sünkeler, Marc Goldbach 

(Mitglieder des Verwaltungsrates) 
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Foto: K. Mar?n 

Betroffen von den extremer werden-

den We)erlagen sind wir noch umso 

mehr eingeladen, den Frauen und 

Männern in der LandwirtschaM für 

ihre Arbeit zu danken. Vieles wird 

mühseliger und unsicherer. Der Dank 

gilt auch Go). 

Zugleich werden wir wohl verstärkt 

unseren Blick auf die Bewahrung der 

Schöpfung richten müssen - in Wort 

und Tat.  

In unserer Pfarrei finden  

Erntedankgo)esdienste sta): 

Leun:  6. Oktober, 10.30 Uhr 

Oberkleen: 6. Oktober, 09.00 Uhr 

Hü'enberg: 6. Oktober, 10.30 Uhr 

Für die Erntedankgottesdienste in Hüt-

tenberg und in Oberkleen bitten wir 

herzlich, Erntegaben für den Altar mit-

zubringen. Nach der Segnung dürfen 

diese natürlich wieder mitgenommen 

werden. 

Bonbaden: 12. Oktober, 18.00 Uhr 

Braunfels: 13. Oktober, 10.30 Uhr 

mit den Kita-Kindern 

Solms: 13. Oktober, 10.30 Uhr  

Brandoberndorf: So, 13. Oktober, 

9.00 Uhr, anschl. Brunch, zu dem je-

der etwas mitbringen kann.  

 

Erntedankgottesdienste 

Bild: Mar�n Maniga0erer 

In: Pfarrbriefservice.de 

Parkplatzsituation Braunfels 

Die Ordnungsbehörde der Stadt 

Braunfels bi)et uns darauf aufmerksam 

zu machen, dass vor der St. Anna Kir-

che eingeschränktes Halteverbot ist 

und parken nur 3 Minuten zum Be- und 

Entladen erlaubt ist. Ausgenommen da-

von sind nur Fahrzeuge mit Behinder-

tenausweis und Parkscheibe. Grund-

sätzlich darf nicht auf dem Bürgersteig 

geparkt werden und aufgrund der 

durchgezogenen Mi)ellinie in der 

Solmser Straße auch dort nur im einge-

zeichneten Bereich.  

Parkplätze stehen im Hü)enweg und 

an der Stadtverwaltung zur Verfügung.  

so nicht 

da auch nicht 

 



16 OKTOBER 

Workshop für Jugendliche 

Am Samstag, 26. Oktober findet ab 16 

Uhr in Solms ein Treffen für alle musik-

begeisterte Jugendliche sta).  

Habt ihr Lust und Zeit? - Spielst du Gi-

tarre, Bass, Cajon oder Keyboard? 

Singst du gerne solo oder mit anderen 

Sänger/innen? Du wolltest schon im-

mer in einer Band mitmachen?  

Ein Musikerteam zeigt dir wie es geht. 

Infos bei Celeste Reinhard 06442-

954953 oder im Pfarrbüro Braunfels. 

Liedertankstelle 

 

 

„Das junge 

Go)eslob - Ein Segen sein“ stellt eine 

Bandbreite an Liedern zur Auswahl, so-

dass es sich als Gesangbuch für den 

Go)esdienst eignet. Vielleicht nutzt ihr 

dieses Buch bereits in der Gemeinde 

und möchtet neue Lieder daraus ken-

nenlernen oder werM den ersten Blick 

hinein. Wir werden an einem Abend 

durchmischt Lieder singen und musizie-

ren. Wer möchte ist eingeladen sein In-

strument mitzubringen. 

Mi'woch, 16. Oktober,  19.30 Uhr   

Elisabethsaal im Gertrudishaus,    

Kirchgasse 4 in Wetzlar 

Wir freuen uns über eine Anmeldung 

an rkm.sekretariat@bistumlimburg.de 



17 OKTOBER 

Für Kinder 

Kinder-Bibel-Bastel-Nachmi'ag 

für alle Kinder ab 5 Jahren 

Wenn du einen tollen Nachmi)ag 

mit vielen anderen Kindern erleben 

willst und Lust hast etwas zu basteln, 

bist du hier genau rich?g! 

Wir erwarten dich im kath. Pfarrheim 

und freuen uns sehr, wenn du mit-

machst! 

Susanne Schmid und das KiBiBaNa-

Team 

Samstag 

 19. Oktober 

15.30-17.30 Uhr 

Wir starten am 

Samstag, den 2. November 

 

 

 

 

 

 

„Du bist nicht alleine.“ 

 

Silvia Michel 

Trauerbegleiterin 

trauertreff@michel-?erwelt.de 

 

Alle Tierfreunde,  

die von Trauer und Verlust  

betroffen sind  

und eine Möglichkeit  

der Begegnung suchen,  

sind herzlich willkommen. 

 

 

Wir treffen uns  

an jedem 1. Samstag im Monat 

von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr 

im Pfarrheim der kath. Kirche 

in Brandoberndorf. 

 

 

Um eine Anmeldung wird gebeten. 

Tel. 06085/971035 

(besetzt von 11:00 Uhr bis 13:00 Uhr) 

Trauertreff  in Brandoberndorf 



18 OKTOBER 

Firmung 2019 

Am 8. September 2019 spendete in    

St. Anna Herr Domkapitular Georg 

Franz insgesamt 59 Jugendlichen das 

Sakrament der Firmung.  

 

Gestärkt durch den Heiligen Geist wurden:  

Amend, Christopher  Braunfels 

Auriga, Julian   Schöffengrund-Laufdorf 

Barthel, Josephine Hü)enberg 

Bonk, Julia   Solms-Burgsolms 

Bö)cher, Niklas   Waldsolms-Griedelbach 

Brichta, Marie   Braunfels-Bonbaden 

Burski, Katharina  Langgöns-Cleeberg 

Ciampanella, Sandro  Solms-Oberndorf 

Cordos, Nicole-Stefanie  Solms-Niederbiel 

Czarniawski, Laura  Solms-Burgsolms 

Franz, Anna Lena  Braunfels 

Gabriel, Maximilian  Solms-Oberndorf 

Geranio, Laurin  Braunfels 

Glowienke, Lucas  Braunfels 

Haak, Julie)e  Leun-Stockhausen 

Haub, Elisa  Langgöns-Niederkleen 

Heering, Lea  Leun-Biskirchen 

Hitschmann, Leonhard  Solms-Niederbiel 

Horn, Markus  Solms-Burgsolms 

Horn, Alexander  Solms-Burgsolms 

Jochinke, Lionel  Weilburg 

Jokic, Marija  Solms-Niederbiel 

Jordanek, Jus?n, Braunfels 

Kage, Fabio  Braunfels-Bonbaden 

Kajs, Adelina  Solms-Burgsolms 

Klassen, Lukas  Leun 

Marin Roldan, Le?cia  Schwalbach 

Mar?n, Lea-Angelina  Wetzlar 

Mastandrea, Melina  Solms-Oberndorf 

Metz, Johanna  Hü)enberg 

 

Mikusch, Lukas  Weidenhausen 

Möller, Selina  Solms-Oberndorf 

Müller, Lisa  Waldsolms-Weiperfelden 

Natali, Angelo  Leun-Bissenberg 

Parsch, Leonie  Braunfels-Neukirchen 

Pauker, Andrea  Leun-Stockhausen 

Peller, Anna  Schöffengrund-Schwalbach 

Pereira, Patrick  Solms-Burgsolms 

Pereira, Sophie  Solms-Burgsolms 

Röhl, David   

Rücker, Till  Leun 

Schäfer, Leon   Schöffengrund-Schwalbach 

Schindler, Celina-Marie  Griedelbach 

Schmid, Lucia  Solms-Burgsolms 

Schnabel, Sophie  Leun 

Schonert, Jean  Langgöns-Cleeberg 

Schröder, Jessica, Braunfels 

Steppich, Lennart  Rechtenbach 

Strauß, Luisa  Solms-Burgsolms 

Taub, Anastasia  Schwalbach 

Taub, Tatjana  Schwalbach 

Urbanczyk, Angel-Georg  Solms-Oberndorf 

Urbanczyk, Antonia  Solms-Oberndorf 

Urbanczyk, Victoria  Solms-Oberndorf 

Wojtowicz, Larissa  Brandoberndorf 

Wolf, Sharon Lynn  Leun-Biskirchen 

Zumpf, Raphael  Solms-Niederbiel 

Zurek, Nathalie  Schöffengrund-Schwalbach 



19 OKTOBER 

Die Firmlinge wurden in verschiedenen 

Kursen vorbereitetet. Allen, die dabei 

mitgeholfen haben, sei an dieser Stelle 

herzlichst gedankt: Andjelka Ferincevic, 
Karsten Hofmeier, Lavinia Plöhn, Karina 

und Gerd Wenzel, Alexandra Schmid-

bauer, Georg Schiller, Susanne Schmid, 

Ruth Reusch, Sonja Vorschulze, Julia und 

Björn Hinkel, Markus Schindler, Richard 

Ackva, Peter Kovalcin und  Sven Merten. 

Selbstverständlich wären ohne die Mit-

wirkung der Firmpat:innen, der Pfarrsek-

retärinnen, der Messdiener:innen, der 

Küster:innen, der Musikmachenden an 
Orgel, Querflöte, Gesang sowie den Per-

sonen, die für den Blumenschmuck und 

die Reinigung der Kirche zuständig sind, 

die zwei Firmgo)esdienste am Vor– und 

Nachmi)ag nicht so geglückt.  

Richard Ackva 

 



20 OKTOBER 

Gastgeber:innen  

für den Lebendigen  

Adventskalender in  

Waldsolms gesucht 

  

Wir suchen Gastgeber*innen 

für den 4. Ökumenischen  Lebendigen 

Adventskalender in Maria Hilf, und 

zwar für die Zeit vom 2. bis 23. De-

zember 2019. 

  

Was wird erwartet? Gestalten Sie ein 

Fenster an einem der Adventstage. 

Suchen Sie ein Lied, einen Text oder 

ein Gedicht aus, welches Sie den Gäs-

ten vortragen. Anschließend gibt es 

noch ein Heißgetränk. Ein Liedblatt ist 

schon fertig gestaltet, das jeweils wei-

tergereicht werden kann.  

  

Jeder der Abende beginnt um 18:30 

Uhr beim der jeweiligen Gastge-

ber:in und findet draußen statt.  

  

Bitte melden Sie sich bis zum 

3.11.2019 bei Gemeindereferentin 

Ruth Reusch mit Name, Anschrift, Te-

lefon und Emailanschrift unter 

0172/6917368 oder per Email an 

r.reusch@braunfels.bistumlimburg.de 

 

Die Liste mit den Gastgeber*innen 

wird im Dezember veröffentlicht wer-

den.  

R. Reusch, Gemeindereferentin  

Lebendiger Adventskalender 

Schöffengrund 

 

 

 

 

Kaum vorstellbar, dass wir in gut drei 

Monaten mit Mütze und Schal die 

kalten Hände an der Tee– oder Glüh-

weintasse wärmen werden, nachdem 

wir zum Nachdenken anregende Ge-

schichten gehört, gebetet und Ad-

ventslieder gesungen haben. 

 

Auch in Sankt Josef suchen  wir nach 

netten Menschen, die die Tür ihres 

Hofs, der  Garage oder des Garten für 

die tägliche Adventsgemeinde  öff-

nen. 

 

Jeden Abend um 18.00 Uhr wird es 

so ein Stück adventlicher;  und die 

Weihnachtsfreude kann einziehen. 

  

Wir freuen uns sehr über eine Email 

a.schmidbauer@braunfels.bistumlimburg.de  

oder einen Anruf ans Pfarrbüro 

(06442-953530) 

 

Susanne  Schmid 

 

  

 

 



21 OKTOBER 

Familienwochende 

 

„Bilder von dir“ 

 

 

15. - 17. November 2019 

Im Haus Wasserburg, Vallendar 

„Ich glaube an Go)..“, so bekennen es 

die Christen im Glaubensbekenntnis.  

Doch welches Bild von Go) habe ich in 

mir? Ist es eher hilfreich für mich oder 

belastet es mich? 

Welches Go)esbild erhoffe ich mir für 

mein Kind? 

Referen?n Therese Weleda von der 

Fachstelle Familienpastoral wird uns da-

bei kompetent-sympathisch begleiten. 

 

Neben der Auseinandersetzung mit die-

sen Fragen wollen wir aber auch die tol-

len Freizeitmöglichkeiten im Haus Val-

lendar wie die Kegelbahn, das Bistro, 

Billard, Tischtennis, Fußballplatz, Sport-

anlage etc. genießen. 

Für die Bastel-Begeisterten gibt es na-

türlich auch wieder tolle Angebote. 

 

Wir freuen uns sehr auf ein buntes,  

lebendiges (Herbst-) Wochenende! 

 

 

 
Beitrag: Kinder sind frei! Erwachsene: 95,-€ 

Übernachtung im Familienzimmer, größtenteils Eta-

gendusche/-WC; vier Mahlzeiten, Kinderbetreuung 

 

Susanne Schmid und das tolle Teamer-

Team 



22 OKTOBER 

Weltladen Solms 

Neues aus dem Weltladen Solms 

 

Klimawandel – ein Thema, das uns alle 

angeht und von dem alle Menschen be-

troffen sind, vor allem aber Länder wie 

Bangladesch. Der Monsunregen wird 

hier immer extremer, die Fluten der 

großen Ströme immer höher und rei-

ßender. Millionen von Menschen sind 

dann in diesem flachen Land bedroht 

und verlieren ihr Hab und Gut. 

Der Weltladen Solms lädt ganz herzlich 

zu einem Abend über dieses aktuelle 

Thema ein. Herr Barlag von der Organi-

sa?on NETZ in Wetzlar und zwei Gäste 

aus Bangladesch werden über die Fol-

gen des Klimawandels für ihr Land in-

formieren. 

wann: Mi'woch, 09. Oktober 2019, 

18.00 Uhr 

wo: katholischer Pfarrsaal St. Elisabeth 

Solms, Friedenstr. 7 

Der Eintri) ist frei  

Auf Ihren Besuch freut sich das Team 

des Weltladens Solms. 

 

Gudrun Anders 

NETZ Bangladesch 

Die in Wetzlar an-

sässige Entwick-

lungsorganisa?on 

NETZ wurde er-

neut mit dem be-

gehrten Spenden-

siegel DZI ausge-

zeichnet wurde. 

Die Abkürzung  

steht für „Deut-

sches Zentralins?tut für soziale Fragen“.  

 

Das Siegel erhalten nur gemeinnützige 

Organisa?onen, die gründlich und in-

tensiv geprüM worden sind und zugleich 

die vorgeschriebenen Normen einhal-

ten. Ihre Arbeit, insbesondere der Um-

gang mit den Geldern, muss nachweis-

lich transparent, sparsam, zweckgerich-

tet und wirtschaMlich sein. Großer Wert 

wird auch darauf gelegt, dass die Aus-

gaben für Werbung und  Verwaltung 

niedrig ausfallen. Mit 9,1% schneidet 

NETZ vorbildlich ab. 

 

Seit 2002 darf sich NETZ mit dem Siegel 

„schmücken“ - übrigens als einzige Or-

ganisa?on, die im Land-Dill-Kreis ihren 

Sitz hat. 

 

Herzlichen  Glückwunsch! 

Richard Ackva  

 

 



23 OKTOBER 

Weltladen in Schwalbach 

Wie  können  wir  dem  Klimawandel  

begegnen - in Deutschland und in 

Bangladesch? 

 

Der Klimawandel betric uns alle. In 

Deutschland ist er gerade auch dank 

der "Fridays for Future"-Proteste in al-

ler Munde. In Bangladesch ist er für vie-

le Menschen längst Realität: Im Norden 

des Landes haben Überschwemmungen 

in diesem Sommer verheerende Schä-

den angerichtet. Über 73.000 Häuser 

wurden beschädigt oder zerstört, zehn-

tausende Hektar Ernteflächen waren 

überflutet. Der aus Indien kommende 

Fluss Brahmaputra verzeichnete den 

höchsten Pegelstand seit 100 Jahren.  

 

Wie können wir diesen Veränderungen 

begegnen und entgegen wirken? Mitar-

beiter und Partner von NETZ in Bangla-

desch berichten, welche Auswirkungen 

der Klimawandel auf die Menschen hat, 

die sowieso bereits zu den ärmsten ge-

hören, und wie sie auf die Herausforde-

rungen reagieren. Im Rahmen des Pro-

gramms "Ein Leben lang genug Reis" 

lernen Mitglieder der Dorfgruppen, ver-

schiedene Anpassungsmaßnahmen zu 

ergreifen und entwickeln neue Ideen, 

um den veränderten Bedingungen zu 

trotzen. Zugleich stellt sich die Frage 

nach unserer eigenen Rolle: Wie kön-

nen wir in Deutschland dem Klimawan-

del entgegentreten? Was können wir in 

unserem Alltag verändern und wo kön-

nen wir uns einmischen und den not-

wendigen Wandel mitgestalten? 

 

Als Gesprächspartner stehen zur Verfü-

gung:  

- Shyamal Chandra Sarker ist Leiter der 

NETZ-Partnerorganisa?on MJSKS, die 

im nördlichen Distrikt Kurigram arbei-

tet. Dort stand n diesem Sommer eine 

Fläche, so groß wie unser Landkreis, 

der Lahn-Dill-Kreis, unter Wasser. 

- Aminur Rahman ist Projektmanager 

im Projekt "Ein Leben lang genug Reis" 

von NETZ in Bangladesch und arbeitet 

seit vielen Jahren vor allem mit Men-

schen, die mit den Auswirkungen des 

Klimawandels konfron?ert sind. 

- Ein NETZ-Mitarbeiter aus Wetzlar be-

gleitet die beiden Gäste und übersetzt.  

 

Wann und wo?  

Dienstag, den 15. Oktober 2019  

um 16:30 Uhr  

im evangelischen Gemeindehaus in 

Schwalbach, Backhausgasse 

 

Es laden ein der Eine-Welt-Laden 

Schwalbach in Koopera?on mit der ka-

tholischen und evangelischen Gemein-

de in Schwalbach. 

 

Richard Ackva / Reinhard Vollmer 



24 OKTOBER 

Termine Schöffengrund-Waldsolms (Gottesdienste ab Seite 28) 

 

 

Wöchentliche Treffen  

Samstag 10.00 Uhr Schoki-Probe  (außer in den Ferien) 

Donnerstag 13.30 Uhr Fairtrade-Café mit Tafel, Bürgerhaus Schwalbach (außer 3.10.) 

Mi)woch 10.00 Uhr Krabbelkreis in Brandoberndorf 

Freitag Kidsclub, nähere Infos bei Markus Schindler 

Dienstag 16.00 Uhr Kommunionkurs, Schwalbach 

Mi)woch 16.00 Uhr Kommunionkurs, Brandoberndorf   

Mi'woch 09.10. 

16.00 Uhr Frauenkreis im Pfarrheim Schwalbach 

Freitag 11.10. 

ab 10.00 Uhr Eintüten der Briefwahlunterlagen, Pfarrheim Brandoberndorf 

Samstag 12.10. 

13.00 Uhr Ausflug in die neue Altstadt nach Frankfurt 

16.00 Uhr Vorbereitung für das Erntedankfest, Pfarrheim Brandoberndorf 

Sonntag 13.10.  

10.00 Uhr Vorstellung neue PGR-Kandidaten und Erntedankbrunch in Brandoberndorf 

11.00 Uhr Treffen der Kommunionfamilien in Brandoberndorf 

Dienstag 15.10. 

19.00 Uhr Stamm?sch der Männer, Pfarrheim Schwalbach 

20.00 Uhr Frauentreff im Brandoberndorfer Pfarrheim 

Mi'woch 16.10. 

20.00 Uhr PGR-Sitzung in Brandoberndorf, Pfarrheim 

Samstag 19.10. 

15.30 Uhr Kinderbibelbastel-Nachmi)ag für alle Kinder ab 5 Jahren,                       

 Pfarrheim Schwalbach 

Donnerstag 17.10. 

09.00 Uhr  Hauskommunion in Waldsolms 

Mi'woch 23.10. 

18.00 Uhr Eine-Welt-Laden Trägerkreis, Pfarrheim Schwalbach 

Freitag 25.10. 

 Teeniewochenende für alle zwischen 11 und 14 Jahren in Westernohe 

Dienstag 29.10. 

17.30 Uhr Probe für St. Mar?nsgodi mit Konfis, ev. Gemeindehaus Brandoberndorf 



25 OKTOBER 

Termine Hüttenberg-Oberkleen (Gottesdienst ab Seite 28 ) 

 

 

Wöchentliche Treffen 

Montag 18.00 Uhr Gebetsstunde in Oberkleen, Kirche 

Mi)woch 15.00 Uhr Begegnungskaffee in Hü)enberg, Pfarrheim 

Freitag 18.00 Uhr Rosenkranzandacht in Hü)enberg, Kirche 

18.30 Uhr Anbetung in Hü)enberg, Kirche 

Mi'woch 09.10. 

20.00 Uhr Kirchenchor in Hü)enberg, Pfarrheim 
 

Samstag 12.10. 

Ab 10.00 Uhr Eintüten der Briefwahlunterlagen, Pfarrheim Hü)enberg 
 

Samstag 19.10. 

09.30 Uhr Ministrantentreffen in Hü)enberg, Pfarrheim 

10.00 Uhr Kommunionkurs, Pfarrheim Hü)enberg 
 

Donnerstag 17.10. 

09.00 Uhr  Hauskommunion in Oberkleen und Hü)enberg 
 

Sonntag 20.10.  

12.00 Uhr Treffen der Kommunion-Familien in Hü)enberg 
 

Montag 21.10. 

19.30 Uhr OAS Sitzung Hü)enberg und Oberkleen in Hü)enberg, Pfarrheim 
 

Mi'woch 23.10. 

20.00 Uhr Kirchenchor in Hü)enberg, Pfarrheim 



26 OKTOBER 

Termine  Braunfels-Solms-Bonbaden (Gottesdienste ab Seite 28) 

 

 
 

Freitag 04.10. 

11.00 Uhr Offene Kirche in St. Elisabeth, Solms. Ein Licht anzünden, einen Moment 

 beten, mit Go) sprechen, die Ruhe spüren, KraM schöpfen. 

Samstag 05.10. 

15.00 Uhr Trauer-Café, Hubertus-Saal in der BDH-Klinik für Neurologie 

Dienstag  08.10. 

19.00 Uhr Treffen des vorbereitenden Wahlausschuss, Pfarrhaus Braunfels 

Mi'woch 09.10. 

15.00 Uhr kfd-Präsenta?on "Schokolade" u. Verkostung im Café Vogel, Hü)enplatz 

 Solms 

17.15 Uhr Rosenkranzgebet, Jesus mit den Augen Marias betrachten, in St. Anna, 

 Braunfels 

18.00 Uhr Neues aus dem Weltladen Solms, Klimawandel, Pfarrsaal Solms 

Freitag       11.10. 

10.00 Uhr Eintüten der PGR-Wahlunterlagen, Pfarrhaus Braunfels 

Samstag 12.10. 

10.00 Uhr Eintüten der PGR-Wahlunterlagen, Bonbaden 

Dienstag 15.10. 

19.30 Uhr Verwaltungsrat-Sitzung im Pfarrhaus Braunfels 

Mi'woch 16.10. 

16.30 Uhr Kommunionkurs in Solms 

19.30 Uhr Filmabend im ev. Kirchenzentrum Braunfels 

Montag 21.10. 

19.30 Uhr Vorbereitung Kindergo)esdienst, Pfarrhaus Braunfels 

20.00 Uhr Singkreisprobe, Pfarrsaal St. Elisabeth Solms 

Mi'woch 23.10. 

19.30 Uhr LITERATURKREIS Ausgetauscht wird sich über das Buch "Abschied von 

 Sidonie" von Erich Hackl 

Samstag 26.10. 

16.00 Uhr Gesang- und Bandworkshop, unter der Leitung von Celeste Reinhard in 

 Solms. Infos: 06442 954953 

Mi'woch 30.10. 

16.30 Uhr Kommunionkurs in Solms 



27 OKTOBER 

Regelmäßige Termine in Braunfels, Pfarrsaal/Kirche 

Donnerstags 19.30 Uhr Singkreisprobe, ev. Gemeindehaus 

1. Mo, 3. Do 19.30 Uhr Probe Magnificat in Leun 

Solms, Pfarrsaal 

Montags 09.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe 

Montags 20.00 Uhr Singkreisprobe  

2. Mi)woch 14.30 Uhr Frauentreff 

Donnerstags 17.00 Uhr Kirchenglöckchen ab 5 Jahren 

Donnerstags 17.45 Uhr Kirchenglöckchen ab 8 Jahren 

Letzten Do. 19.45 Uhr Pastoralchorprobe in Solms 

Bonbaden, Pfarrsaal 

Donnerstags 20.00 Uhr Frauentreff 

Samstags 14.30 Uhr Rosenkranzgebet, St. Georg 

Freitags 19.00 Uhr Ök. Abendgebet, Kapelle St. Georgen 

  Go)esdienste in den Kliniken finden zweimal 

im Monat sta). Siehe Aushänge  



28 OKTOBER 

 

Termine in Leun (Gottesdienste ab Seite  30) 

Zitat des Monats 

Bücher sind das Flugzeug und der Zug und die Straße.  

Sie sind das Ziel und die Reise.  

Sie sind das Zuhause. 

 Anna Quindlen, US-amerikanische Schri:stellerin  

Öffnungszeiten: 

Am 1. Sonntag von 11.30 bis 12.00 Uhr  

und am 1. Donnerstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr.  

Freitag 11.10. 

10.00 Uhr Eintüten der PGR-Wahlunterlagen im Pfarrheim Leun 
 

Samstag 12.10. 

10.00 Uhr Eintüten der PGR-Wahlunterlagen im Pfarrheim Leun 
 

Mi'woch 16.10. 

16.00 Uhr Erstkommunion-Gruppenstunde, Pfarrsaal Leun 
 

Montag 21.10. 

16.00 Uhr MESSDIENERSTUNDE 

19.00 Uhr GLAUBENSKURS "Begegnung mit dem lebendigen Go)" nach Prof. Ivancic 

 Anmeldung nicht erforderlich! Herzliche Einladung! 
 

Freitag 25.10. 

19.00 Uhr FILMABEND mit Übernachtung im Pfarrheim Leun 

Herzliche Einladung an ale Kinder zwischen 8 und 15 Jahren! 

Bi)e bringt Euch alles mit, was Ihr zur Übernachtung benö?gt. 

Wir wollen zusammen kochen, essen und natürlich Filme gu-

cken. Die Filmnacht endet mit einem gemeinsamen Frühstück 

am nächsten Morgen! Bi)e um Anmeldung bis zum 21. Okto-

ber! Andjelka Ferincevic 
 

Mi'woch 30.10. 

16.00 Uhr Erstkommunion-Gruppenstunde, Pfarrsaal Leun 
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Filialkirche Hl. Familie 
Schulstr. 20 
35625 Hü)enberg 
Tel. 0 64  42 - 95 35 3 -21   

C.Bowens@braunfels.bistumlimburg.de      
Donnerstag 8-14.00 Uhr 

Kaplan Tobias Postler  

Gemeinderef. Ruth Reusch 06442 95353-20 
 

Filialkirche Maria Königin 
Gebertshäuser Weg 14 
35428 Langgöns-Oberkleen 
 

Filialkirche St. Josef 
Auf dem Kies 14 
35641 Schöffengrund 
Tel. 0 64 42 95353– 25 

A.Schmidbauer@braunfels.bistumlimburg.de 
Montag und Freitag von 10-12.00 Uhr 
Pastoralreferent Richard Ackva 
Gemeindereferen?n Susanne Schmid 
 

Filialkirche Maria Hilf 
Grüner Weg 1 
35647 Waldsolms 
Gemeinderef. Ruth Reusch 06442 95353-20 
 

Kontoverbindung: 

Kath. Kigem. St. Anna  
DE 64 5155 0035 0021 0111 19 
 
Redak�on 

Richard Ackva, Pastoralreferent 
Alexandra Schmidbauer, Pfarrsekretärin 
Tel. 0 64 42-95 35 3-10/25 
A.Schmidbauer@braunfels.bistumlimburg.de 
Fotos Quelle: pfarrbriefservice.de, Chris?an  
Badel, gemeindebriefdruckerei.de, factum/ADP 

 

Redak?onsschluss ist der 7.10. für die Ausga-
be November/Dezember/Januar 2020 
V.i.S.d.P.: Pfr. Werner Walczak Auflage 1000 

 

 

Kontakt 

 
 

 
 

Pfarrkirche St. Anna 
Zentrales Pfarrbüro 
Hubertusstr. 8 
35619 Braunfels 
Tel. 0 64 42 - 95 35 30 Fax 95 35 319 
Mail: St.Anna@braunfels.bistumlimburg.de 
Montag - Freitag 10-12.00 Uhr 
Montag - Donnerstag 14-16.00 (außer in den 

Ferien) 
 

Pfarrer Werner Walczak 
Kaplan Peter Kovalcin 
Kaplan Tobias Postler 
Ursula Dörner-Bramer, Pastoralreferen?n 
 

Pfarrsekretärinnen:  

Chris?ane Bowens 
Domenica Goldbach 
Mechthild Menge 
Sonja Neumann 
Alexandra Schmidbauer 
 

Filialkirche St. Elisabeth 
Friedenstr. 7 
35606 Solms 
 

Filialkirche St. Georg 
Dreieichenweg 2 
35619 Bonbaden 
 

Filialkirche Maria Himmelfahrt 
Adalbert-S?Mer-Str. 2 
35638 Leun 
Tel. 0 64 42 95 35 3 - 23  

Freitag 10 -12.00 Uhr 
M.Menge@braunfels.bistumlimburg.de 
Pastoralreferen?n Andjelka Ferincevic 
 

Kindertageseinrichtung St. Anna 
Tel. 06442 5940  
Kita.st.anna.braunfels@bistum-limburg.de 
 

Krankenhausseelsorge 

Dorothea Verdcheval 
D.Verdcheval@bistumlimburg.de 
Tel. 06442 936217 
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Go'esdienste Braunfels 

St. Anna 

Solms 

St. Elisabeth 

Bonbaden 

St. Georg 

Leun 

Maria Himmelfahrt 

 

 

 

Dienstag, Dienstag, Dienstag, Dienstag, 
01.10.201901.10.201901.10.201901.10.2019 
Hl. Theresia vom 
Kinde Jesus, 
  

  

08.30 Uhr 
Eucharistiefeier,    
anschl. Frühstück 
Werner Walczak 
  

entfällt 
  
  

  

 

Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, 
02.10.201902.10.201902.10.201902.10.2019 
Heilige Schutzengel 
  

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Peter Kovalcin 
  

    

16.00 Uhr 
Wogo Holzhausen 
Andjelka Ferincevic 
  

17.00 Uhr 
Wogo Gertrudisklinik 
Andjelka Ferincevic 
  

 

Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, 
03.10.201903.10.201903.10.201903.10.2019 
  

15.00 Uhr 
Gottesdienst Fliednerheim 
Stefan Reichwein 
  

      

 

Freitag, Freitag, Freitag, Freitag, 
04.10.201904.10.201904.10.201904.10.2019 
Hl. Franz von Assisi, 
Ordensgründer 
  

18.00 Uhr 
Herz-Jesu Freitag, Eucha-
ristiefeier mit anschl. Eu-
charistischen Segen 
Werner Walczak 
  

      

 

Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, 
05.10.201905.10.201905.10.201905.10.2019  

    

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Peter Kovalcin 
  

  

 

Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, 
06.10.201906.10.201906.10.201906.10.2019 
27. Sonntag im 
Jahreskreis 
  

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier in der 
Schlosskirche 
Werner Walczak 
  

09.00 Uhr 
Wortgottesdienst 
Gudrun Anders 
  
  

  

10.30 Uhr 
Familienwortgottes-
dienst mit Erntedank 
Andjelka Ferincevic 
  

 

Dienstag, Dienstag, Dienstag, Dienstag, 
08.10.201908.10.201908.10.201908.10.2019 
  

    

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Peter Kovalcin 
  

  

 

Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, 
09.10.201909.10.201909.10.201909.10.2019 
Hl. Dionysius 
  

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Werner Walczak 
  

      

 

Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, 
10.10.201910.10.201910.10.201910.10.2019 
  

        

 

Freitag, Freitag, Freitag, Freitag, 
11.10.201911.10.201911.10.201911.10.2019 

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Peter Kovalcin 
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Schöffengrund 

St. Josef 

Brandoberndorf 

Maria Hilf 

Hü'enberg  

Heilige Familie 

Oberkleen 

Maria Königin 

18.00 Uhr 
Abendmesse in     
Laufdorf 
Peter Kovalcin 
  

      

      

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Werner Walczak 
  

    

entfällt 
  
  

  

        

        

09.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Werner Walczak 
  

11.00 Uhr 
Ökumenischer Gottes-
dienst im Kirmeszelt 
Oberquembach 
Richard Ackva 
  

10.30 Uhr 
Eucharistiefeier 
Werner Walczak 
  

10.30 Uhr 
Erntedankgottesdienst 
Peter Kovalcin 
  

09.00 Uhr 
Erntedankgottesdienst 
Peter Kovalcin 
  

        

entfällt 
  
  

    

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Peter Kovalcin 
  

    

10.00 Uhr 
Eucharistiefeier mit 
anschl. Frühstück 
Werner Walczak 
  

18.00 Uhr 
Abendmesse  Reiskir-
chen, ev. Gemeindez. 
Peter Kovalcin 
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Go'esdienste Braunfels 

St. Anna 

Solms 

St. Elisabeth 

Bonbaden 

St. Georg 

Leun 

Maria Himmelfahrt 

 

Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, 
12.10.201912.10.201912.10.201912.10.2019 
Samstag der 27. 
Woche im Jahres-
kreis, Marien-
Samstag 
  

    

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier mit 
Erntedank 
Werner Walczak 
  

17.00 Uhr 
Taufe von Janis Nawka 
Peter Kovalcin 
  

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier, Singkr. 
Peter Kovalcin 
  

 

Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, 
13.10.201913.10.201913.10.201913.10.2019 
28. Sonntag im 
Jahreskreis 
  

10.30 Uhr 
Familiengottesdienst zu 
Erntedank unter Mitwir-
kung der Kita-Kinder 
+ Anton Bonk 

Werner Walczak 
  

10.30 Uhr 
Familiengottesdienst 
zu Erntedank 
Peter Kovalcin 
  

    

 

Dienstag, Dienstag, Dienstag, Dienstag, 
15.10.201915.10.201915.10.201915.10.2019 
  

15.00 Uhr 
Anbetung 
Erika Hohmann 
  

08.30 Uhr 
Eucharistiefeier 
Tobias Postler 
  

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Werner Walczak 
  

  

 

Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, 
16.10.201916.10.201916.10.201916.10.2019  

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Werner Walczak 
  

      

 

Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, 
17.10.201917.10.201917.10.201917.10.2019 
Hl. Ignatius v. Antio-
chien, Bischof, Mär-
tyrer 
  

15.00 Uhr 
Gottesdienst im Fliedner 
Heim 
Stefan Reichwein 
  

15.45 Uhr 
Eucharistiefeier im 
Solmser Heim 
Werner Walczak 
  

17.30 Uhr 
Rosenkranzandacht 
mit Kirchenglöckchen 
Werner Walczak 
  

    

 

Freitag, Freitag, Freitag, Freitag, 
18.10.201918.10.201918.10.201918.10.2019 
Hl. Lukas, Evangelist 
  

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Werner Walczak 
  

      

 

Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, 
19.10.201919.10.201919.10.201919.10.2019 
Samstag der 28. 
Woche im Jahres-
kreis 
  

16.45 Uhr 
Taufe der Kinder Leni und 
Lena Hünerwolf 
Werner Walczak 
  

  

17.00 Uhr 
Offener Gebetskreis 
"Gebet im Rosenkranz-
monat um Frieden“ 
Tobias Postler 
  

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Tobias Postler 
  

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Werner Walczak 
  

 

Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, 
20.10.201920.10.201920.10.201920.10.2019 
29. Sonntag im 
Jahreskreis 
  

10.30 Uhr 
Eucharistiefeier 
+ Rudolf und Marie Watzke 
+ Erhard Meier und Angehörige 

Werner Walczak 
  

09.00 Uhr 
Wortgottesdienst 
Maria Hellwig 
  
  

    

 

Montag, Montag, Montag, Montag, 
21.10.201921.10.201921.10.201921.10.2019 
Hl. Ursula und Ge-
fährtinnen 
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Schöffengrund 

St. Josef 

Brandoberndorf 

Maria Hilf 

Hü'enberg  

Heilige Familie 

Oberkleen 

Maria Königin 
Keine Vorabendmesse 
in Schwalbach. Die 
Gottesdienstbesucher 
sind herzlich eingela-
den nach Bonbaden zu 
kommen. 
  

      

  

09.00 Uhr 
Eucharistiefeier zum 
Erntedank und Famili-
engottesdienst 
Peter Kovalcin 
  

09.00 Uhr 
Eucharistiefeier in Hüt-
tenberg, Kirche 
Tobias Postler 
  

10.30 Uhr 
Eucharistiefeier in 
Oberkleen, Kirche 
Tobias Postler 
  

        

      

18.00 Uhr 
Vesper 
  
  

    

10.00 Uhr 
Eucharistiefeier mit 
anschließendem Früh-
stück 
Tobias Postler 
  

  

        

        

09.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Werner Walczak 
  

10.30 Uhr 
Wortgottesdienst  
Monika Otten 
  
  

10.30 Uhr 
Familiengottesdienst  
mit Vorstellung der 
PGR-Kandidaten 
Tobias Postler 
  

09.00 Uhr 
Eucharistiefeier mit 
Vorstellung der PGR-
Kandidaten 
Tobias Postler 
  

    

14.30 Uhr 
Seniorengottesdienst 
mit Seniorennachmit-
tag in Hüttenberg 
Tobias Postler 
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Go'esdienste Braunfels 

St. Anna 

Solms 

St. Elisabeth 

Bonbaden 

St. Georg 

Leun 

Maria Himmelfahrt 

 

Dienstag, Dienstag, Dienstag, Dienstag, 
22.10.201922.10.201922.10.201922.10.2019 
Hl. Johannes Paul II 
  

  

10.30 Uhr 
Eucharistiefeier im 
Pro Seniore 
Tobias Postler 
  

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Werner Walczak 
  

  

 

Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, 
23.10.201923.10.201923.10.201923.10.2019 
  

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Werner Walczak 
  

      

 

Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, 
24.10.201924.10.201924.10.201924.10.2019 
Hl. Antonius Maria 
Claret 
  

15.00 Uhr 
Wortgottesdienst im Se-
niorenzentrum Falkeneck 
Werner Walczak 
  

      

 

Freitag, Freitag, Freitag, Freitag, 
25.10.201925.10.201925.10.201925.10.2019 
  

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Werner Walczak 
  

      

 

Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, 
26.10.201926.10.201926.10.201926.10.2019 
Samstag der 29. 
Woche im Jahres-
kreis, Marien-
Samstag 
  

    

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Werner Walczak 
  

17.00 Uhr 
Abschluss der Rosen-
kranzandachten mit mu-
sikalischer Gestaltung 
durch den Chor 
"Magnificat" 
Andjelka Ferincevic 
  

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Tobias Postler 
  

 

Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, 
27.10.201927.10.201927.10.201927.10.2019 
30. Sonntag im 
Jahreskreis 
  

10.30 Uhr 
Eucharistiefeier 
Tobias Postler 
  

09.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Tobias Postler 
  

    

 

Montag, Montag, Montag, Montag, 
28.10.201928.10.201928.10.201928.10.2019 
Hl. Simon und hl. 
Judas, Apostel 
  

        

 

Dienstag, Dienstag, Dienstag, Dienstag, 
29.10.201929.10.201929.10.201929.10.2019 
  

  

08.30 Uhr 
Eucharistiefeier 
Tobias Postler 
  

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Werner Walczak 
  

  

 

Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, 
30.10.201930.10.201930.10.201930.10.2019 
  

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Werner Walczak 
  

      

 

Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, 
31.10.201931.10.201931.10.201931.10.2019 
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Schöffengrund 

St. Josef 

Brandoberndorf 

Maria Hilf 

Hü'enberg  

Heilige Familie 

Oberkleen 

Maria Königin 
  

19.00 Uhr 
Rosenkranzgebet, wir 
beten den Missio-
Rosenkranz 
Ruth Reusch 
  

16.00 Uhr 
Andacht in Hüttenberg, 
Seniorenzentrum, Berliner 
Strasse 
Ruth Reusch 
  

  

      

18.00 Uhr 
Vesper 
  
  

    

10.00 Uhr 
Eucharistiefeier mit an-
schließendem Frühstück 
Tobias Postler 
  

  

        

        

10.30 Uhr 
Familiengottesdienst mit 
Vorstellung der Kommu-
nionkinder 
Werner Walczak 
  

09.00 Uhr 
Wortgottesdienst 
Hans Schindler 
  
  

09.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Werner Walczak 
  

10.30 Uhr 
Wortgottesdienst 
Hilde Schwarz 
  
  

  

16.00 Uhr 
Wortgottesdienst im 
Haus Abendsonne, 
Kröffelbach 
Richard Ackva 
  

  

  
  

        

      

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Peter Kovalcin 
  

    

10.00 Uhr 
Eucharistiefeier mit an-
schließendem Frühstück 
Tobias Postler 
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BFF – Best friends forever oder Beste Freunde für immer 

Tipps und Tricks wie das gelingen kann 
 

Sie sind immer für dich da. Halten zu dir. Stehen dir bei. Verstehen dich. Kennen dich in 
und auswendig.  

 

Mit ihnen spielst du auf dem Pausenhof fangen. Teilst dein Pausenbrot und deinen liebs-
ten Schokoriegel. Mit ihnen verabredest du dich nach der Schule, um Lego zu spielen, Zir-

kus oder Prinzessin. Mit ihnen fährst du in den Ferien auf den Reiterhof oder ins Fußball-
camp. Mit ihnen lachst du dich kapu). Ihnen vertraust du deine geheimsten Geheimnisse 

an. Deinen besten Freunden.  

 
Aber wie gelingt es, dass eure FreundschaM rich?g gut ist? Einzigar?g? Dass sie stabil ist 

und hält? Hier findest du wertvolle Tipps und Tricks, was du tun kannst, wenn du dich mit 
deinen Freunden gestri)en hast? Und wie es dir gelingt, deinen besten Freunden gut zu-

zuhören?                              Ronja Goj 

 

 

Wenn ich mich mit meinem Freund, mit meiner Freundin gestri'en haben … 

Tipps und Tricks 
 

Auch beste Freundinnen und Freunde streiten einmal. Wenn dir diese Freundscha: wich�g 

ist, versuche, die Freundscha: zu re0en. Hier sind ein paar Tipps, was du tun kannst: 

 

1. Melde dich bei ihr oder ihm. Versuche, sie/ihn anzurufen oder schreib ihr/ihm ein paar 
Zeilen. Es kann sein, dass er/sie nicht gleich antwortet. 

2. Zeit heilt. Lass ihr/ihm Zeit. 

3. Sprich ehrlich über euren Streit. Erkläre dein Verhalten. Bi)e sie oder ihn, ehrlich zu 
sein. Lass sie/ihn ausreden. 

4. Versuche, Ich-Sätze zu verwenden. Sag nicht: „Du bist ein blöder Idiot!“ Rede: „Mir hat 
das oder das weh getan.“ 

5. Bi)e um Entschuldigung und nimm ihre  

oder seine Entschuldigung an. 
6. Plant etwas Gemeinsames. Überlegt: Wie 

könnt ihr die FreundschaM wieder stärken.  
7. Neue FreundschaM muss wachsen. Beginnt 

mit kleinen Schri)en 
 
aus: Katholische Kinderzeitschri: Regenbogen Nr. 10 – 2017/18, 

In: Pfarrbriefservice.de 


